
A M  A N F A N G  W A R

Alle Gestirne sind gekennzeiohnet aurch das Überwiegen 
einiger Eigenschaften.
Grob gesagt ist die Sonne eine Kugel aus Wärme, 
der Jupiter eine Gasblase, 
der Merkur ein Planet aus Kälte und Feuer, 
die Erde ein Planet des Wassers.
Pas Wasser nimmt zwei Drittel der Erdoberfläche ein.
WASSER das Blut der Erde. Zwei Drittel - groß genug um der 
Anziehungskraft des Mondes und der Sonne ausgesetzt zu sein. 
Von einem dauernden Schwingen bewegt, erheben sich die Was
sermassen im Rhythmus von Ebbe und Flut.
Aber nicht nur die Oberfläche des Planeten Erde sind geprägt 
und geformt vom Wasser - auch sein Inneres wird geformt vom 
Wasser.
Hohlräume - ausgewaschen, ausgelaugt - ausgekleidet mit 
Kalkabsonderungen, die erstaunliche Formen annehmen können. 
Wie ein barbarischer Palast, der mit monströsen Verzierungen 
überladen ist. Ausgekleidet von oben bis unten. Statuen gros
ser Unbekannter, tropfenbehangene Wachskerzen, Reihen von 
Orgelpfeifen, Lanzenwäldern und riesenhafte Kristallnadeln. 
Diese Gebilde sind das Werk des Wassers, dessen stetes Trop
fen das einzige Geräusch in der sonst lautlosen Welt ist.
All diese Schätze werden Von der Xämpe 'de'ä Höhlenforschers 
für einen Augenblick der Nacht entrissen.
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Auf Grund einiger Vorfälle sollte jeder Höfo ein 
" SAUBERES " 1. Hilfepaket mitführen!!!
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